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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC Friedrichsthal : SG Hausen III 
Donnerstag, 09.11.2023, 20:15 Uhr

Herbach bleibt gegen die SG Hausen III ungeschlagen

Als Armin Herbach sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Hausen III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Hausen III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Armin Herbach, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Herbach / Ziemens hatten ihre Gegner Kröner / Schmitt beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Einen
Sieg holten Noé / Peter beim 11:5, 8:11, 15:13, 11:7 gegen Stark / Kallhoff. Becker / Herbach
überzeugten im Match gegen Wiesner / Micheel, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts
zu rütteln. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam
Armin Herbach beim 3:0 von Volker Kröner. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jochen
Noé und Roland Stark die Schläger kreuzten. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Mario Ziemens bei
seiner Niederlage gegen Nils Kallhoff. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Florian Becker und Jürgen Schmitt, ehe
sich der Gastgeber mit 7:11, 11:9, 9:11, 11:3, 12:10 durchsetzen konnte. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Magnus Peter machte mit Peter
Micheel beim 11:6, 11:8, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Es dauerte eine Weile,
bis Janik Herbach sein 3:2 gegen Peter Wiesner feiern konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend
Armin Herbach beim 11:1, 11:7, 11:7 gegen Roland Stark. Nach diesem Einzel steht Herbach somit
bei 10 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stark ein 2:12
ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Friedrichsthal geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2023 gegen den
TV Gonzenheim 1894 III, während die SG Hausen III am 15.11.2023 gegen den TV Oberstedten
1887 III antritt.

 Statistik:
 TTC Friedrichsthal

Doppel: Herbach / Ziemens 1:0, Noé / Peter 1:0, Becker / Herbach 1:0 
Einzel: A. Herbach 2:0, J. Noé 1:0, M. Ziemens 0:1, F. Becker 1:0, M. Peter 1:0, J. Herbach 1:0 

 SG Hausen III
Doppel: Stark / Kallhoff 0:1, Kröner / Schmitt 0:1, Wiesner / Micheel 0:1 
Einzel: R. Stark 0:2, V. Kröner 0:1, J. Schmitt 0:1, N. Kallhoff 1:0, P. Wiesner 0:1, P. Micheel 0:1


